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Mobbing – was macht Kinder stark?

Hinsehen – erkennen – verstehen –
handeln – vorbeugen 
Am Donnerstagabend, dem 24. März veranstaltete der Elternrat der
Primarstufen einen Informationsabend zum Thema Mobbing. 

� Jessica Huber

Das englische Wort Mobbing
wird als angreifen, anpöbeln
oder sich über jemanden lustig
machen definiert. Mobbing fin-
det auch in der Schule statt und
wird als Gewaltform beschrie-
ben. «Dabei handelt es sich um
verschiedene Formen wie kör-
perliche, verbale, seelische und
indirekte Gewalt. Über schla-
gen, blossstellen, auslachen bis
hin zu Lügen oder Gerüchte
verbreiten gibt es viele Beispie-
le für Mobbing unter Kindern»,
erklärte Moncef Ben Soltane,
Schulsozialarbeiter an der
Schule Feuerthalen. 

In seinem spannenden Vor-
trag erläuterte Ben Soltane den
zahlreich erschienenen Besu-
chern des Informationsabends,
dass Mobbing ein ernst zu neh-
mendes Problem sei, jedoch
wies er auch ausdrücklich da-
rauf hin, dass die Schulen in der
Gemeinde Feuerthalen nicht
mit extremen Mobbingfällen
konfrontiert sind. Alle seine
Beispiele hätten zwar stattge-
funden, doch nicht in unserer
Gemeinde. 

Die Rollen in
Mobbingsituationen
Das Publikum erfuhr von den
verschiedenen Rollen, die die
einzelnen Beteiligten in Mob-
bingfällen haben. Neben Täter
und Opfer gibt es auch noch
die Zuschauer und Mitläufer,
die ebenfalls zum Leid des
Opfers beitragen können. Ein
Zuschauer muss nicht unbe-
dingt ein passiver Betrachter
des Geschehens sein. Er kann
handeln und intervenieren.
Herr Ben Soltane wies auf ein
Erlebnis hin, das ihm wider-
fuhr: «Als ich einen Haufen
Jungen sah, die sich auf einen
weiteren gesetzt hatten, ging
ich vorbei und informierte
mich über das Geschehnis. Es
stellte sich heraus, dass es sich
um ein Spiel handelte. Als die
Situation geklärt war, konnten
wir alle lachen. Trotzdem war
es wichtig, dass ich mich einge-
mischt hatte, denn was wäre
passiert, falls es kein Spiel ge-
wesen wäre?»

Konsequenzen 
Wird Mobbing nicht Einhalt
geboten, können sich für Be-

troffene schwerwiegende Fol-
gen daraus entwickeln. Nervo-
sität, Schlafstörungen, Ein-
samkeit, Leistungsabfall und
Essstörungen sind nur einige
Beispiele. Doch neben den
Schäden, die das Opfer er-
trägt, gibt es auch Folgen für
den Täter. Dieser erfährt das
Gefühl von Macht und Kon-
trolle, was sich bis hin zu Grös-
senwahn steigern kann. Häufig
geraten Täter auch im späte-
ren Leben mit dem Gesetz in
Konflikt. Wie oft erwähnt wur-
de, handelt es sich hierbei na-
türlich um extreme Fälle, die
aber dennoch passieren. Eine
Mobbingsituation kann eben-
falls Auswirkungen auf die
Klasse haben und schlussend-
lich das Arbeitsklima schädi-
gen. Deshalb ist es wichtig,
dass man sich mit dem Thema
Mobbing befasst und frühzei-
tig vorbeugt. 

Prävention
Eltern sollen eine offene Kom-
munikation mit ihrem Kind
führen und sich für den Alltag
des Kindes interessieren und
sich danach erkundigen. Nur so
ist es möglich, dem Kind zu ver-
mitteln, dass es ernst genom-
men wird. Denn häufig haben
Kinder, die sich in einer Opfer-
rolle befinden, das Gefühl, sie
müssten mit ihrer Situation al-
leine klarkommen. Warnsignale
für die Eltern, wie Selbstzwei-
fel, Ängstlichkeit, keine Freun-
de, das Verlangen, nicht mehr in
die Schule gehen zu müssen,
oder in radikalen Beispielen
auch psychosomatische Symp-
tome, wie zum Beispiel Magen-
schmerzen am Morgen, sollten
die Eltern darauf aufmerksam

machen, dass sich das Kind
nicht wohl fühlt und dass mehr
hinter der Fassade stecken
könnte. 

Doch nach Moncef Ben Sol-
tane können wir uns glücklich
schätzen, dass man in unserer
Gemeinde in der Regel nicht
von solch problematischen Fäl-
len sprechen muss. Obwohl das
Thema an sich ein ernstes war,
konnte man beim anschliessen-
den Apéro noch weiter disku-
tieren und anfällige Fragen an
den Elternrat oder den Schul-
sozialarbeiter stellen, bevor
man teilweise nachdenklich
nach Hause ging. 

32. Jahrgang  • Nummer 7  • 1. April 2011
GZA

8245 Feuerthalen

Moncef Ben Soltane informierte über das
Thema Mobbing. Fotos: jh. 

Der Elternrat der Primarstufen, Initiator des Abends.
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Stumpenbodenhalle statt. Da-
rüber berichtet der FA in seiner
nächsten Ausgabe.

Die Nachfolge von Ursi Merk
hat Ursula Schmid angetreten.
In den letzten Monaten wurde
sie von ihrer Vorgängerin
gründlich in die neuen Aufga-
ben eingeführt und ist nun be-
reit, die Verantwortung zu über-
nehmen. Auch für Ursula
Schmid ist die Senioren-Arbeit
kein Neuland, sie ist Fachfrau
für Betagtenbetreuung und ar-
beitete während fünf Jahren in
der Spitex Feuerthalen-Lang-
wiesen, anschliessend im Alters-
und Pflegeheim Schönbühl in
Schaffhausen und in der Spitex
Diessenhofen. Während sieben
Jahren leitete sie zudem den
Rotkreuzfahrdienst unserer Ge-
meinde. Heute betreut sie ver-
schiedene Mandate als Beistän-
din und Vormundin für das Vor-
mundschaftsamt Schaffhausen
und engagiert sich seit einem
Jahr in der Ortsvertretung Feu-
erthalen-Langwiesen der Pro

Senectute. Ein grosses Anliegen
der neuen OV-Leitung ist der
«Nachwuchs» an noch aktiven
Senioren. Ursula Schmid: «Wir
bieten vielseitige Dienstleistun-
gen an. Dazu sind wir auch im-
mer wieder auf noch rüstige und
aktive Seniorinnen und Senio-
ren, welche gerne einen Teil ih-
rer Zeit für andere einsetzen,
angewiesen.» Interessentinnen
und Interessenten melden sich
am besten direkt bei der OV-
Leiterin Ursula Schmid.

Pro Senectute 

Von Ursi Merk zu Ursula Schmid
Seit 1988 engagiert sie sich für die Pro Senectute, seit nunmehr elf Jahren lenkte
Ursi Merk die Geschicke der Ortsvertretung Feuerthalen-Langwiesen. Nun hat
sie die Leitung in neue Hände gegeben.

� Kurt Schmid

Am 22. März leitete Ursi Merk
zum letzten Mal eine Sitzung
der Ortsvertretung. Nach elf
Jahren gibt sie nun ein Amt ab,
das sie mit grossem Engage-
ment, Sachverstand und viel
Gefühl für die Belange älterer
Menschen ausgeführt hat. Ursi
Merk war in unserer Gemeinde
sozusagen die «Pro Senectute
in Person». In den letzten Jah-
ren sind unter ihrer Leitung
verschiedene Bereiche des Pro-
Senectute-Angebotes ausge-
baut oder optimiert worden.
Und das Angebot kann sich tat-
sächlich sehen lassen: Besuchs-
dienst, Einkaufsservice, Gratu-
lationsdienst, Generationen im
Klassenzimmer, Senioren-Mit-
tagstisch, Seniorennachmittag,
Unterstützung beim Ausfüllen
der Steuererklärung, Bewe-
gung und Sport… in all diesen
Bereichen, und noch in einigen
mehr, bietet die Pro Senectute
Feuerthalen-Langwiesen ihre
Dienstleistungen an. Natürlich
konnte Ursi Merk nicht alles al-
leine machen. Für die einzelnen
Angebote sind die entspre-
chenden Ressortleiterinnen
verantwortlich, die Koordinati-
on des Ganzen jedoch oblag
Ursi Merk als Leiterin der

Ortsvertretung. Sie war An-
sprechperson für die Gemeinde
und koordinierte alle Aktivitä-
ten der Ortsvertretung mit der
Pro Senectute des Kantons Zü-
rich und repräsentierte die
Ortsvertretung nach aussen.
Die vielen Stunden an freiwilli-
gem Engagement, welche Ursi
Merk in all diesen Jahren ge-
leistet hat, lassen sich nur erah-
nen, denn sie hat darüber nicht
Buch geführt. Anlässlich der
Sitzung vom 22. März wurde
Ursi Merk von den Mitgliedern
der Ortsvertretung offiziell ver-
abschiedet und ihr grosses En-
gagement gebührend verdankt.
Die öffentliche Verabschiedung
durch den Gemeinderat und
die Vertreterin der Pro Se-
nectute des Kantons Zürich
fand am 30. März anlässlich des
Seniorennachmittags in der

So erreichen Sie die Ortsvertretung
Pro Senectute Feuerthalen-Langwie-
sen ab sofort:

• Postadresse: Ursula Schmid, 
Kirchstrasse 3, 8245 Feuerthalen

• Telefon: 052 659 28 43
• E-Mail:

info@senioren-feuerthalen.ch

Die Kontaktdaten der übrigen Mit-
glieder der Ortsvertretung sind auf
der neuen Webseite ersichtlich:
www.senioren-feuerthalen.ch 

Das Ortsvertretungsteam Feuerthalen-Langwiesen v.l.n.r.: Susanne Marty, Yvonne Klauser, Priska Schiefelbein, Ursi Merk
(zurückgetretene Leitung), Ursula Schmid (neue Leitung), Käthi Grau.

Susanne Marty überreicht Ursi Merk ein Präsent für ihr Engaement. Fotos: us.

Die nächsten Termine des  Jugend treffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
Fr., 1. April 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 8. April 20.00 – 23.00 normaler Treffabend
Fr., 15. April 20.00 – 23.00 Bravo Hits Party
Vom 22. April bis 6. Mai geschlossen, Ostern / Frühlingsferien
Musik- und Dekorationsideen für Partys sind herzlich 
willkommen.
Zusätzliche Aktivitäten werden separat ausgeschrieben!
Änderungen im Programm nicht ausgeschlossen!

Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

BEI UNS NIE!

Langeweile?
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zu allen Angeboten der Pro Se-
nectute OV Feuerthalen-Lang-
wiesen abgerufen werden, die
Kontaktdaten der entsprechen-
den Verantwortlichen sind dort
ebenso ersichtlich wie Hinwei-
se auf kommende Anlässe und
Veranstaltungen und Rück -
blicke auf Vergangenes. Die
Seite wird laufend aktualisiert.
Schauen Sie doch ab und zu
rein, es lohnt sich. Für Fragen,

Tipps und Anregungen steht
Ihnen die Ortsvertretungslei-
tung gerne zur Verfügung, am

Neue Webseite 

www.senioren-feuerthalen.ch – Senioren im
«Netz»
Seit kurzem ist die Pro-Senectute-Ortsvertretung unserer 
Gemeinde unter www.senioren-feuerthalen.ch mit 
einer eigenen Webseite im Internet präsent.

� Kurt Schmid

Nicht alles, aber vieles spielt
sich im Internet ab. Wer präsent
sein will, richtet mit Vorteil eine
eigene Webseite ein. Auch für
Senioren ist das weltweite Netz
kein Buch mit sieben Siegeln
mehr, immer mehr von ihnen
haben sich in der Zwischenzeit
mit Computer und Internet an-
gefreundet, die «neuen Senio-
ren» kennen die Materie immer
öfter noch aus ihrem Berufsle-
ben. Laut Ursula Schmid, der
neuen Ortsvertretungsleiterin,
richtet sich die Webseite aber
nicht ausschliesslich an die Se-
niorinnen und Senioren von
Feuerthalen und Langwiesen:
«Die Seite enthält Interessan-
tes und Wissenswertes für alle,
die sich für Themen rund ums
Alter interessieren.»

Die Webseite wurde von Oli-
ver Schmid, Stein am Rhein
(www.oliverschmid.com), für
die Pro-Senectute-Ortsvertre-
tung Feuerthalen-Langwiesen
zu Spezialkonditionen designt
und programmiert. Sie lehnt
sich in der Farbgebung und 
Gestaltung an das Konzept 
der Seite der Pro Senectute 
des Kantons Zürich an. 
Auf www.senioren-feuertha-
len.ch können Informationen

Das Feuerthaler Seniorenportal ist interessant und informativ – nicht nur für
Senioren. Screenshots: ks.

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

besten unter info@senioren-
feuerthalen.ch.
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Weiterbildung für bfu-Sicherheitsdelegierte in Feuerthalen

Auf Nummer sicher gehen
Am 15. März trafen sich die bfu-Sicherheitsdelegierten aus der Region Schaffhausen in Feuerthalen zu
einem Wissens-Update.

� Kurt Schmid
� Quellen: Schaffhauser 

Nachrichten / bfu

Als Schweizer Kompetenzzen-
trum für Unfallprävention hat
die bfu (Beratungsstelle für
Unfallverhütung) ein grosses
Interesse daran, dass ihre Emp-
fehlungen in die Gemeinden hi-
nausgetragen werden. Sozusa-
gen als «verlängerter Arm der
bfu» sorgen die Sicherheitsde-
legierten seit 38 Jahren mit ho-
her Kompetenz dafür, dass die
Botschaft der Nichtberufsun-
fall-Prävention bei der Bevöl-
kerung vor Ort ankommt.
Rund 1200 bfu-Sicherheitsdele-
gierte übernehmen diese wich-
tige Aufgabe in den Schweizer
Gemeinden. In Feuerthalen ist
Gemeinderat Marcus Vieli Si-
cherheitsbeauftragter und da-
mit Ansprechperson für Priva-
te, Institutionen und Vereine,
wenn es um das Thema Sicher-
heit in Sport, Freizeit, Strassen-
verkehr oder Haushalt geht.

Zusammen mit rund zwanzig
Kolleginnen und Kollegen nahm
Vieli an der Weiterbildung zum
Thema «Stopp dem Absturz»
teil. Als Gast mit dabei war auch
Richard Wobmann, der Vorgän-

ger von Marcus Vieli und Initia-
tor des Ausbildungstages in Feu-
erthalen. Das Thema Sicherheit
hat auch in unserer Gemeinde
einen hohen Stellenwert, dies
zeigte Gemeindepräsident  Jürg
Grau indem er die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer persön-
lich im Zentrum Spilbrett be-
grüsste. Dass die Gemeinde den
Znüni offerierte, wurde als wei-
tere Wertschätzung für die Ar-
beit dieser Leute verstanden.

Der Zweck kommt vor der
Ästhetik
Mit dem Beispiel des kleinen
Mädchens, welches bei einem
Spielplatz über eine vier Meter
hohe Mauer hinunterstürzt und
seit dem Unfall schwerbehin-
dert ist, eröffnete Stefan Meile,
bfu-Chefdelegierter für die
Ostschweiz, den Weiterbil-
dungsanlass. Mit dem richtigen
Geländer hätte ein so schwerer
Unfall wahrscheinlich verhin-
dert werden können. Überall
im Alltag begegnet man Zäu-
nen, Handläufen, Brüstungen –
sie fallen aber vor allem dann
auf, wenn sie fehlen oder falsch
montiert sind. Dabei ist es wich-
tig, dass ästhetische Überlegun-
gen immer hinter dem Zweck,
welchen Geländer, Brüstungen
oder ähnliche Einrichtungen zu
erfüllen haben, zurückstehen.

Wie hoch ist nun aber hoch
genug? Was ist ein gutes Gelän-
der? Welche Kriterien muss ei-
ne Absperrung erfüllen? Mit
diesen Fragen beschäftigten

sich die Kursteilnehmer unter
anderem an diesem Vormittag.
«Manchmal ist es gar nicht so
einfach, sich einen Weg durch
den Normen-Dschungel zu
bahnen – selbst für die Sicher-
heitsdelegierten», erklärte Ste-
fan Meile. Zudem könne die
bfu nur Empfehlungen abge-
ben, die Bauherren zur Umset-
zung verpflichten könne sie
nicht, so Meile. Wer sich aber
beim Bauen nicht an die beste-
henden Sicherheitsnormen
hält, der haftet im Falle eines
Unfalls, ob es sich nun um ein
Bauwerk auf privatem oder auf
öffentlichem Grund handelt.

Der Sicherheitsdelegierte 
der Gemeinde – 
Ihr Ansprechpartner
Als Sicherheitsdelegierter der
Gemeinde und der Schulge-
meinde Feuerthalen ist Ge-
meinderat Marcus Vieli also
der Ansprechpartner zum The-
ma Sicherheit. Vieli setzt sich
dafür ein, dass Risiken auf Ge-
meindegebiet abgebaut werden
oder gar nicht erst entstehen.
Zudem hat er auch bereits kon-
krete Ziele. Beispielsweise gilt
es, die Organisation der Ge-
meinde in Sicherheitsbelangen
zu überprüfen und ein Leitbild
mit Pflichtenheft zu erstellen.
Weiter soll der Spielplatz im
Stumpenboden im nächsten
Jahr neu gestaltet und umge-
baut werden. Wo es möglich ist,
wird Marcus Vieli auch präven-
tiv Einfluss auf private Projekte

nehmen.  Nutzen Sie die Mög-
lichkeit und wenden Sie sich
mit Ihren Fragen an den Sicher-
heitsdelegierten der Gemeinde.

Die bfu-Sicherheitsdelegierten der Region Schaffhausen zu Gast in Feuerthalen. Foto: Nora Cetin

Marcus Vieli, bfu-Sicherheits dele -
gierter der Gemeinde Feuerthalen.

Foto: zvg.

Sicherheitsdelegierter der
Gemeinde und der
Schulgemeinde Feuerthalen:

Marcus Vieli, Toggenburgstrasse 21,
8245 Feuerthalen
Telefon: 052 659 25 10
E-Mail: marcus.vieli@shinternet.ch

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 

Was ist Äipäd?

Telefon 052 659 42 74

www.meinekosmetikerin.ch 
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ZVV – Verbundfahrplanprojekt 2012 bis 2013

Es bleibt fast wie gehabt!  
Am Mittwochabend, dem 16. März fand der Infoanlass zum ZVV-
Verbundfahrplanprojekt 2012/2013 statt. Dabei wurde die Gemeinde Feuerthalen
über allfällige Änderungen im öffentlichen Verkehr orientiert.

� Jessica Huber

Der Anlass wurde von Gemein-
depräsident Jürg Grau zusam-
men mit Markus Hegglin, künf-
tiger Leiter der Postauto-Regi-
on Zürich, durchgeführt. Sie in-
formierten über die Auswirkun-
gen des kommenden Halbstun-
dentakts Zürich–Schaffhausen,
welcher ab Dezember 2012 ein-
geführt wird. Bezüglich unserer
Gemeinde wurde festgestellt,
dass die Einstellung des Sonn-
tagsbetriebs sowie das Nicht-
verkehren nach 20 Uhr der Li-
nie 634 vor wenigen Jahren zu
Problemen  mit den von Zürich
kommenden Zugverbindungen
führte. Pendler hatten keine
Anschlussbusse in Schaffhau-
sen nach Feuerthalen, respekti-
ve lange Wartezeiten. Diesem

Problem kann nun mit dem neu
eingeführten Regioexpress, der
von Zürich her in Schaffhausen
immer 21 Minuten nach der vol-
len Stunde ankommen wird,
entgegengewirkt werden. Somit
hat man zehn Minuten Zeit, um
sich zur Bushaltestelle zu bege-
ben. Allgemein lässt sich sagen,
dass es keine grossen Änderun-
gen im Bezug auf unsere Ge-
meinde geben wird. Die Busse
verkehren wie gewohnt im
Halbstundentakt. Momentan
besteht auch kein Bedarf, das
Buskonzept anzupassen. Wie
Zahlen und Statistiken bewei-
sen, werden unsere öffentlichen
Verkehrsmittel zwar genutzt, je-
doch im Vergleich mit dem übri-
gen Kanton Zürich nicht so
sehr, dass etwas geändert wer-
den muss. Andernfalls müsste

die Gemeinde Feuerthalen
selbst für allfällige Neuerungen
aufkommen. 

Ab 2016 wird es Neuheiten
betreffend der Fahrplanlage
des Regioexpress geben, und
dann werden sich die Anschlüs-
se zur halben Stunde ver-
schlechtern. Deshalb wird auf

diesen Zeitpunkt hin ein neues
Angebotskonzept für Feuer-
thalen entwickelt. 

Eine öffentliche Auflage des
Verbundfahrplans für 2012 /
2013 konnte bis zum 25. März
2011 in der Gemeinderatskanz-
lei eingesehen werden. Dies war
dieses Jahr das letzte Mal in die-
ser Form, denn ab dem nächsten
Jahr  lässt sich der Verbundfahr-
plan nur noch auf der Webseite
des ZVV einsehen. Ausserdem
bestand die Möglichkeit, sich
bis zum 28. März 2011 für Ände-
rungsbegehren bezüglich des
künftigen Fahrplans an die Ge-
meinde Feuerthalen zu wenden.

Schützenstrasse 56, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50, E-Mail zulauf-corra@bluemail.ch

– Reparaturen
– Badumbauten

– Neubauten
– Sanierungen

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Öffentliche Besuchstage 
an der Schule Feuerthalen
Erneut werden in den Schulen von Feuerthalen und
Langwiesen Besuchsvormittage angeboten. Die Schulen
führen pro Schuljahr mindestens zwei öffentliche Be-
suchshalbtage durch.

Kindergarten
Dienstag- und Mittwochvormittag, 
5. April und 6. April 2011

1. bis 3. Klasse
Freitagvormittag, 8. April 2011

1. bis 6. Klasse
Mittwochvormittag, 6. April 2011

Sekundarschule
Donnerstagvormittag, 7. April 2011

Die nächsten Besuchstage finden im November statt.

An den Besuchstagen findet der Unterricht gemäss Stun-
denplan statt. 

Eltern, Verwandte und Interessierte sind herzlich einge-
laden, in den Schulalltag hineinzuschauen.

Wir bitten Sie, keine Kleinkinder mitzubringen und das
Rauchen auf dem gesamten Schulareal zu unterlassen.
Vielen Dank.

Wir freuen uns auf eine grosse Besucherzahl.

Ihre Schulpflege

31/2-Zimmer-Alters -
wohnung zu vermieten 
Erlenstrasse 2, 8245 Feuerthalen.
Mietzins Fr. 970.– + ca. Fr. 130.–
Nebenkosten.
WBG Feuerthalen-Langwiesen, 
Telefon 079 776 56 55
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3. April 2011

Martin Farner in 
den Kantonsrat

Leistung muss sich lohnen.
Taten statt Worte.
www.farner-kantonsrat.ch

LISTE
3

Martin Zuber SVP Liste 1
Guntalingen, Stabschef eines Grenzwachtkommandos
Finanzvorstand/Präsident Gemeinderat Waltalingen

3. April 2011
In den 

Kantonsrat
�������	
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��������������	�������
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Als lösungsorientierter Politiker vertritt Martin Zuber klare Positionen: Sorgfältiger
 Umgang mit finanziellen und ökologischen Ressourcen. Konsequente Bestrafung von
Gewalttaten und Kriminalität und damit mehr Sicherheit für die Bevölkerung. Mass-
voller Ausbau der Infrastrukturen für den öffentlichen und privaten Verkehr. Kampf
gegen den Missbrauch unserer  Sozialwerke und un-
seres Asylwesens.

In den Regierungsrat:
Markus Kägi & Ernst Stocker

aauf Ihre
Liste2x

www.martin-zuber.ch

Liebe Feuerthalerinnen und Feuerthaler

Auch das Ausseramt und das Weinland zwischen Feuerthalen
und Andelfingen müssen mit einer bürgerlichen Stimme im
Kantonsrat vertreten sein!

�AlsGemeindepräsident von Feuerthalen kämpfe ich für eine starke
Gemeindeautonomie! Der Staat muss sich auf seine Kernaufgaben
konzentrieren, denn zentralisierte Lösungen sind erfahrungsgemäss
teuer; wir müssen zwar die Mehrkosten finanzieren, aber mitreden
und mitentscheiden können wir nicht mehr.

�Als Unternehmer will ich vernünftige, schlanke Rahmenbedin-
gungen für Gewerbe und Industrie, damit Arbeits- und Ausbildungs-
plätze geschaffen bzw. erhalten werden.

�Als langjähriger Feuerwehr-Instruktor kenne ich das ganzeWein-
land und bin mit den Anliegen der Bevölkerung bestens vertraut.

�AlsBewohner fühle ichmich Feuerthalen und demWeinland stark
verbunden und ich möchte für meine Heimat meine politische und
unternehmerische Erfahrung in den Kantonsrat einbringen.

Deshalb am 3. April:

Jürg Grau 2x auf jede Liste!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Jürg Grau SVP Liste 1

Gemeindepräsident Feuerthalen

JürgGrau
in den Kantonsrat

Leserbrief

2 Mal Jürg Grau auf
Ihre Liste! 
Als Gemeindepräsident hat Jürg
Grau gezeigt, dass er hält, was er
verspricht. Er setzt sich für alle
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Feuerthalen und Lang-
wiesen ein. Er nimmt sich ihrer
Probleme an, greift auch unbe-
liebte Themen auf und handelt
im Sinne unserer Gemeinde. Wir
sind sicher, dass er unsere Regi-

on auch im Kantonsparlament
zielstrebig vertreten wird. Schen-
ken auch Sie ihm Ihr Vertrauen.
Wir schreiben Jürg Grau zwei
Mal auf Liste 1. Die Wählerinnen
und Wähler vom Neugütli:

Beatrice und Ferdi Hablützel, Elsbeth und Hans
Wäckerlin, Doris und Markus Waldvogel,

Andrea Thoma, Margrit und Bruno Chiappolini 
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Entdecken Sie in der Eingangshalle des Einkaufszentrums Rhy Markt Ihr Eigenheim. Diverse  
Bauprojekte sowie Immobilienobjekte aus der Region werden zum Verkauf angeboten. Lassen Sie 
sich vor Ort umfassend und kompetent von den ZKB Profis der Filiale Feuerthalen beraten.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 16.00 Uhr

www.zkb.ch

ZKB Eigenheimexpo in Feuerthalen vom 1. bis 16. April 2011.

Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen

Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00

Heizen Sie mit

Komplette Lösungen
für komplette Zufriedenheit
seit 1982.

Telefon 052 624 78 78
www.pfeiffer-heizungen.ch

Fr. 100.- Belohnung

Wer mir meinen Kater Mau Mau
wieder bringt. Vermisst seit 
14. März. Tel. 052 659 23 03. 

Danke.
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Leserbrief

Ich wähle Markus Späth
auf der SP-Liste 2
Markus Späth wurde 2007 in
den Kantonsrat gewählt. Einen
besseren Nachfolger hätte ich
mir nicht wünschen können! Er
hat sich in den vergangenen
vier Jahren einen Namen ge-
macht, nicht nur als engagierter
Bildungspolitiker, sondern
auch als einer, der sich sehr für
die Anliegen des Weinlands
einsetzt. Eines dieser Anliegen
ist die ungeklärte Frage Atom-
mülllager. Bei vielen Gelegen-
heiten hat Markus Späth öf-

fentlich seine Meinung zur
Atompolitik gesagt und sich
politisch dafür eingesetzt: kein
Atommülllager im Weinland,
keinen weiteren Atommüll,
Ausstieg!

Deshalb wähle ich Markus
Späth, den erfahrenen und akti-
ven Bisherigen, zuammen mit
Eveline Kunz, Joachim Lich-
tenhahn und Ursula Näf auf der
Liste 2 in den Kantonsrat.

Käthi Furrer, Alt-Kantonsrätin, Dachsen

Leserbrief

Markus Späth wieder
in den Kantonsrat
An diesem Wochenende haben
wir die Gelegenheit, gleich drei
fähige Feuerthaler in den Zür-
cher Kantonsrat zu wählen und
dadurch unserer Region, vor al-
lem aber unserer Gemeinde, im
Kantonsparlament eine starke
Stimme zu geben. Mit ebensol-
cher Stimme hat sich Markus
Späth in den vergangenen vier
Jahren entschlossen für unsere
Region eingesetzt und sein
Durchsetzungsvermögen unter

Beweis gestellt. Auf diese er-
fahrene Stimme, die sich eben-
so beherzt für die Verbesserung
des Bildungssystems wie gegen
ein Atomendlager einsetzt,
können wir in den nächsten vier
Jahren nicht verzichten. Daher
wähle ich aus voller Überzeu-
gung den Bisherigen Markus
Späth wieder in den Kantons-
rat. 

Florian Schmid 

Voranzeige der Kirchgemeinde

Gemeindereise 
ins Elsass 
Von Freitag, 2., bis Sonntag, 4. September 2011. 

Die diesjährige Gemeindereise
führt nach Colmar, Isenheimer
Altar (Matthias Grünewald),
Altstadt, und nach Ronchamp,
Chapelle Notre-Dame du Haut
(Le Corbusier).

Die Hin- und Rückreise er-
folgt ab Langwiesen und Feu-
erthalen mit modernem Reise-
car. 

Der Kostenanteil pro Teil-
nehmer/-in wird zirka 250 Fran-
ken betragen (je nach Anzahl
Teilnehmer).

Detaillierte Informationen
zum Reiseprogramm folgen. 

Unabhängig von Kirchge-
meinde oder Konfession gilt die
Einladung allen Interessierten.

Ev.-ref. Kirchgemeinde Feuerthalen

Sieben Mitglieder des Regierungsrates

Name

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Nähere Angaben wie:

Vorname, Beruf, Wohnort usw.

Wahlzettel
Kanton Zürich

Kägi        Markus
Stocker  Ernst

– –
– –
– –
– –
– –

SVP des Kantons Zürich, www.svp-zh.ch 

Mit einer Spende auf PC 80-35741-3 unterstützen Sie unsere Politik. 
Herzlichen Dank. 

So unterstützen Sie die SVP am 
besten: Legen Sie den Wahlzettel 
mit der Liste 1 (keine anderen 
Listen) ein.

Schweizer 
wählen SVP

3

–

In den 
Regierungsrat

In den 
Kantonsrat

5
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Generalversammlung des Musikvereins Feuerthalen

Der Musikverein Feuerthalen schaut nach vorne…
Trotz der geringen Anzahl an aktiven Musikerinnen und Musikern plant der Musikverein Feuerthalen mutig
seine Zukunft. Neben einem geplanten Internetauftritt steht auch eine Neuuniformierung auf dem
Programm.

Am Freitag, dem 18. März ver-
sammelten sich die aktiven Mit-
glieder, Ehrenmitglieder und
Gäste im Restaurant Schwarz-
brünneli zur ordentlichen Ge-
neralversammlung. Präsidentin
Gabriela Schlegel leitete die
Versammlung und wurde ein-
stimmig in ihrem Präsidenten-
amt bestätigt.

Die bisherige Kassierin Ursu-
la Hauser trat von ihrem Amt
zurück. An ihrer Stelle wurde
Daniela Reolon in den Vor-
stand gewählt, sie übernahm
neben dem Amt der Kassierin
auch das der Protokollaktuarin.
Die anderen Vorstandsmitglie-
der wurden in ihrem Amt be-
stätigt, wobei Stefan Schwarzer
neu zusätzlich das Amt des Ma-
terialverwalters ausübt.

Der neue Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen:
Präsidentin: Gabriela Schlegel
Vizepräsident: Kurt Spalinger
Sekretär: Matthias Fischer
Kassierin / Protokollaktuarin:
Daniela Reolon
Bibliothekar /Materialverwalter:
Stefan Schwarzer

Der von seinem Amt zurück-
getretene Veteranenobmann
Toni Hug wurde durch Werner
Schmidlin ersetzt. Dirigent Urs
Mark, Vizedirigent Edgar Sulzer
und Fähnrich Franz Heiss wur-
den mit Applaus in ihrem Amt
bestätigt. Da der MVF modern
bleiben will, wurde dieses Jahr
die GV effizienter gestaltet. So
wurde zum Beispiel das Proto-
koll der letztjährigen GV bereits
mit der Einladung verschickt
und das Jahresprogramm im
November 2010 besprochen, so-
dass diese Dokumente nur noch
genehmigt werden mussten. Das
Publikum kann sich auch im
Jahr 2011 wieder auf zahlreiche
weltliche und kirchliche Anlässe
in und um Feuerthalen freuen.
Als besonderen Anlass freut es
die Vereinsmitglieder, den dies-
jährigen 1.-August-Brunch
durchführen zu dürfen. Positive
Zeichen für die Zukunft setzte
der Musikverein auch damit,

dass mit Sepp Senn einstimmig
ein neues Aktivmitglied aufge-
nommen werden konnte. Zu-
dem haben alle anwesenden
Mitglieder dem weiteren Vorge-
hen bei der Anschaffung einer
neuen Uniform ihre Zustim-
mung gegeben. Voraussichtlich
kann Anfang nächsten Jahres
der Bevölkerung das neue Out-
fit vorgestellt werden. Nicht nur
die Wirtschaft kämpft mit einer
immer älter werdenden Genera-
tion. Auch der Musikverein Feu-
erthalen steht vor diesem Pro-
blem. Um dies zu ändern, startet
jetzt eine neue Aktion gemein-
sam mit den Musikvereinen
Rheinau und Marthalen sowie
mit der Musikschule Weinland
Nord. Am Samstag, dem 2. April
wird unter Mitwirkung der drei
Musikvereine der «Tag der offe-
nen Tür an der Musikschule» im
Primarschulhaus in Dachsen
durchgeführt. Interessierte, die
ein Instrument lernen möchten,
aber auch solche, die bereits in
Ausbildung sind, sind herzlich
willkommen. Trotz der positiven
Zeichen gibt es noch immer Un-
sicherheiten im Bezug auf die
Zukunft. Aus diesem Grund hat
der MVF entschieden, den
Weinländer Musiktag 2015 nicht
in Feuerthalen durchzuführen.
Der doch recht kleine Musik-
verein Feuerthalen sieht sich
mit solch einer Grossveranstal-
tung überfordert und sieht doch
grosse Risiken (auch finanziell)
in der Durchführung einer Ver-

anstaltung dieser Grössenord-
nung. Besser keinen Weinländer
Musiktag in Feuerthalen, als ein
schlecht organisierter Musiktag,
der bei allen negativ in Erinne-
rung bleiben würde und eventu-
ell auch noch die Existenz des
Vereins gefährden könnte. 

Wie üblich wurden die Pro-
befleissigsten mit einem Gut-
schein geehrt, bevor Präsiden-
tin Gabriela Schlegel die Ver-
sammlung beendete und zum
gemütlichen Teil überleitete. 

Wir denken positiv, Sie auch?
Dann kommen Sie und gestal-
ten die Zukunft des Musikver-
eins Feuerthalen mit. An unse-
rem Äusseren arbeiten wir (Ho-
mepage, neue Uniform), und
musikalisch bringt uns unser Di-
rigent Urs Mark voran. Darum
proben wir gemeinsam jeweils
am Mittwochabend im Feuer-
wehrdepot im 2. Stock um 20.00
Uhr.

Für Auskünfte steht unsere
Präsidentin Gabriela Schlegel,
Telefon 052 654 15 00, gerne zur
Verfügung.

Musikverein Feuerthalen, 
Matthias Fischer

Von links: Bibliothekar und Materialverwalter Stefan Schwarzer, Kassierin und
Protokollaktuarin Daniela Reolon, Vizepräsident Kurt Spalinger, Präsidentin Gabriela
Schlegel, Sektretär Matthias Fischer.

Seat-Ausstellung
Von 89 gr/km CO2 Ausstoss bis 310 PS, 
vom 2-türigen Coupé bis zum 7-Plätzer, 
5-Gang, 6- und 7-Gang-DSG 
oder -Multitronic-Getriebe,

einfach alles, was das Herz begehrt. Die Modellpalette wächst und
wächst und lässt bald keine Wünsche mehr offen.

Besuchen Sie uns am

Samstag und Sonntag, 2. und 3. April 2011 
von 9.30 bis 18.00 Uhr

und lassen Sie sich von der Vielfalt, dem exklusiven Design und 
den einmaligen Aktionen überraschen.

Am Sonntag ab 10.00 Uhr Brunch aus der bekannten

«Emmas Erlebnisgastronomie»,
es unterhält Sie die Hilari-Musik Feuerthalen und gleichzeitig
 können Sie eine Auswahl von Bildern aus «Josis Malschule»
 bewundern.

Auf Ihren Besuch freut sich 
das ganze Team der Garage M. Panscera

an der Hauptstrasse in Langwiesen
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80 Jahre Irma Zöbeli

Selber einmal im
Mittelpunkt stehen
� Ursula Schmid

Am 12. April kann Frau Irma
Zöbeli am Rütenenweg 10 in
Feuerthalen ihren 80. Geburts-
tag feiern. Irma Zöbeli wohnt
seit 1974 in der Wohngruppe
Marchstei.

Die Jubilarin wurde in Rüm-
lang geboren und hat zwei Ge-
schwister. Gesundheitlich ist sie
recht zufrieden. Im Marchstei
fühlt sie sich wohl und nimmt
auch an den Aktivitäten im
Haus teil. Gerne bastelt sie, mo-
mentan werden eifrig originelle
Dekorationen für die kommen-
den Ostertage gefertigt.

Im Radio verfolgt Irma Zöbeli immer gespannt die Gratulatio-
nen, dass  sie mit ihrem runden Geburtstag  nun einmal selber im
Mittelpunkt steht, erfüllt sie mit Stolz.

Die Geburtstage der Bewohner werden im Marchstei immer ge-
meinsam gefeiert, und Frau Zöbeli weiss auch schon genau, dass
sie sich eine Linzertorte zum Kaffee und einen Salamiteller zum
Znacht wünscht. Die Jubilarin ist zufrieden und froh, wenn es ihr
weiterhin gesundheitlich gut geht.

Liebe Frau Zöbeli, wir vom Feuerthaler Anzeiger gratulieren Ih-
nen recht herzlich zu Ihrem Geburtstag und wünschen Ihnen wei-
terhin gute Gesundheit.

Amtliche Bekanntmachung von
Beschlüssen der Delegierten -
versammlung des Zentrums
«Kohlfirst» vom 24. März 2011

Finanzielles / Rechnungswesen, 
Genehmigung Jahresrechnung und Jahresbericht 2010:
• Die Jahresrechnung 2010 wird einstimmig genehmigt 

(Betriebs- und Investitionsrechnung).
• Der Jahresbericht 2010 wird einstimmig genehmigt.

Betrieb / Verordnungen:
• Die Taxordnung wird genehmigt (5 Ja, 2 Enthaltungen, 2 Nein).
• Die Taxtabelle wird genehmigt (5 Ja, 2 Enthaltungen, 2 Nein).

Aktenauflage bei den Gemeindeverwaltungen:
• Protokoll der Delegiertenversammlung
• Betriebs- und Investitionsrechnung 2010
• Jahresbericht 2010
• Taxordnung und Taxtabelle, gültig ab 1. Januar 2011

Rechtsmittel und Frist:
Rekurs an den Bezirksrat Andelfingen in 8450 Andelfingen, 
30 Tage ab Publikation.

8245 Feuerthalen, 25. März 2011

 Zentrum
Kohlfirst 

Ökumenische Kampagne 2011

Rosenaktion: Promi -
nente verkaufen Hilfe
Am Samstag, dem 2. April findet in der ganzen Schweiz
der traditionelle Rosenverkauf der ökumenischen
Kampagne von «Brot für alle» und «Fastenopfer» statt. 

Bekannte Personen aus Politik,
Wirtschaft, Kultur und Sport
verkaufen mit Hunderten von
engagierten Verkäuferinnen
und Verkäufern Rosen. Gegen
70 öffentliche Verkaufspunkte
erlauben dieses Jahr, Rosen für
doppelte Freude zu kaufen.

Seit 2005 wurden dadurch
rund 4,8 Millionen Franken für
Entwicklungsprojekte gesam-
melt. «Brot für alle» und «Fas-
tenopfer» unterstützen mit dem
Verkaufserlös Menschen in
Asien, Lateinamerika und Afri-
ka, damit sie sich aus Armut
und Abhängigkeit befreien und
ihre Lebenssituation nachhaltig
verbessern können. 

Dieses Jahr befasst sich die
ökumenische Kampagne mit
«Des einen Schatz, des anderen
Leid: Bodenschätze und Men-
schenrechte». In der Demokrati-
schen Republik Kongo als Bei-
spiel leben trotz des Reichtums
unter dem Boden und der Rie-
sengewinne der Bergbaukonzer-
ne mehr als 80000 Kinder auf

der Strasse. Um etwas Not zu lin-
dern, kochen in Kolewezi, einer
Minenstadt in Nordkatanga,
Frauen drei Mal pro Woche für
rund 300 Kinder und Jugendli-
che. Unterstützung erhalten sie
von Connexio, einem Partner-
werk von «Brot für alle», das die-
ses Jahr Geld aus dem Verkauf
der Rosen erhält. «Fastenopfer»
unterstützt unter anderem Cern,
die Kommission der kongolesi-
schen Bischofskonferenz zu Bo-
denschätzen, welche Betroffene
bei Prozessen gegen die Minen-
gesellschaften begleitet.

Die 160 000 Rosen mit dem
Max-Havelaar-Label werden
jeweils von Migros gratis zur
Verfügung gestellt. 

Bei uns in Feuerthalen findet
der Rosenverkauf vor dem
Restaurant Schwarzbrünneli
am Samstagmorgen, dem 2.
April statt. Er wird organisiert
durch die Konfirmanden.

Evangelisch-reformierte Kirchenpflege und
Katholische Pfarrei Feuerthalen,

Jolanda Bachmann

Fiire mit de Chliine
Freitag, den 1. April 2011
16.30 bis 17.00 Uhr in der ref. Kirche Feuerthalen   

Herzlich eingeladen sind alle Kinder zwischen drei und sechs Jahren mit
ihren Eltern, Geschwistern, Grosseltern, Gotten, Göttis und Freunden. 

Miteinander werden wir singen und feiern. 

Wir erzählen Euch die Geschichte von 
Kasimir, dem fleissigen Biber.
Was meint Ihr hat er heute vor?

Wir freuen uns auf Euch!

Die Leiterinnen:
Andrea Amato-Felder, Dachsen 052 659 16 16
Claudia Bolanz, Flurlingen 052 654 39 29
Priska Brühlmann, Uhwiesen 052 659 44 52

Nächstes «Fiire mit de Chliine»:
Freitag, den 17. Juni 2011, in der ref. Kirche Laufen
In Feuerthalen findet keine Fiir statt!

Römisch-katholische Kirche Andelfingen, Pfarrei Feuerthalen
Reformierte Kirchgemeinde Feuerthalen und Laufen am Rheinfall
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Einbürgerung
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 21. März
2011 unter dem Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbür-
gerrechtes und der eidgenössischen Einbürgerungs -
bewilligung in das Bürgerrecht der Gemeinde Feuerthalen
aufgenommen:

• Mikic, Sanja (w), geb. 21. September 1990
Staatsangehörige von Serbien
wohnhaft in Feuerthalen

Diese Publikation erfolgt gestützt auf § 17 der kantonalen
Bürgerrechtsverordnung.

Feuerthalen, 1. April 2011 Gemeinderat Feuerthalen G
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Familie sucht

Haus mit Garten 
in Feuerthalen oder Lang wiesen. 
Bezug kurz- oder mittelfristig nach Vereinbarung.
Bitte rufen Sie uns unter 052 654 38 78 an.

Info-Abende zum
Thema Alkohol
Sie machen sich Gedanken zu Ihrem Alkoholkonsum und
möchten etwas verändern? Die Suchtberatung des Zen-
trums Breitenstein in Andelfingen führt deshalb mehrere
Info-Abende zum Thema Alkohol durch, bei welchen Ihnen
Behandlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten aufge-
zeigt werden sollen:

Dauer: 6 Dienstagabende (wöchentlich) 
vom 12. April bis 17. Mai 2011

Zeit: 18.30 – 20.30 Uhr

Ort: Zentrum Breitenstein, Andelfingen

Kosten: unentgeltlich

Anmeldung: telefonisch: 052 304 26 11, oder 
per E-Mail: sonja.ottseifert@ajb.zh.ch

8245 Feuerthalen, 1. April 2011 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Bauarbeiten an der
Winterthurerstrasse,
Flurlingen
Das Tiefbauamt des Kantons Zürich informiert, dass an
der Winterthurerstrasse, zwischen dem «Chüele Tal» und
 der Arova-Kurve, die seit längerem geplanten Bauarbeiten
am Montag, 11. April 2011, beginnen werden.

Für die Vorarbeiten wird der Verkehr örtlich mit einer
Lichtsignalanlage geführt. Allerdings muss für die ab-
schliessenden Belagsarbeiten aus Gründen der Qualität
und der Verkehrs-/Arbeitssicherheit die gesamte Strecke
zwischen dem «Chüele Tal» und der Arova-Kurve während
zwei Wochen für den motorisierten Verkehr komplett ge-
sperrt werden. Eine Umleitung über Trüllikon – Dickihof –
Unterschlatt – Feuerthalen wird signalisiert. Fussgänger
und Radfahrer werden während dieser Zeit auf dem Rad-/
Gehweg Seite Arova geführt. Für die Buslinien 630 und
634 sind keine Verkehrsbeschränkungen notwendig.

Die Vollsperrung findet voraussichtlich vom 2. bis 15.
Mai 2011 statt. Bei nasser Witterung müssen die Belags -
einbauten jeweils auf die nächsten trockenen Tage
 verschoben werden.

8245 Feuerthalen, 1. April 2011 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Mitteilung der Feuerpolizei

Information betreffend 
Ethanol-Öfen
Kaminlose Öfen, die mit Bioethanol, Ethanol oder Brenn-
sprit befeuert werden, kommen immer mehr in Mode. Die
als «Deko-Öfen», «Deko-Feuer», «Ethanol-Kamine», «Deko-
kamine» oder «Feuermöbel» angepriesenen Geräte dienen
Dekorationszwecken, sollen Gemütlichkeit ins Wohnzim-
mer zaubern und können gemäss Werbung sogar als
Raumheizung verwendet werden. Entsprechend vielfältig
ist die Palette der angebotenen Modelle. Sie reicht vom
künstlichen Mini-Lagerfeuer bis hin zu Produkten, die ei-
nem echten Cheminée täuschend ähnlich sehen. Das
schnelle Aufstellen ohne Montagegenehmigung, die Mon-
tage ohne Abgasanlage bzw. Kamin und nicht zuletzt die
einfache Bedienung sind häufig genannte Vorteile für Gerä-
te, die angeblich weder Russ noch Feinstaub in die Raum-
luft freisetzen.

Nach dem Kauf eines (Bio-)Ethanol-Ofens kann dieser noch
lange nicht beliebig in Wohnräumen eingesetzt werden: Er
muss unter Beachtung der Brandschutzvorschriften der
Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen VKF sowohl
aufgestellt als auch betrieben werden. 

Geräte, die 0,3 Liter (Bio-)Ethanol oder mehr pro Stunde
verbrennen, was einer ungefähren Heizleistung von 2 kW
oder mehr entspricht, gelten gemäss Empfehlung der VKF
als Heizung. Solche Geräte müssen in jedem Fall an eine
Abgasanlage bzw. an einen Kamin angeschlossen werden.
Dasselbe gilt für (Bio-)Ethanol-Öfen, die als Heizung ange-
priesen werden. Heizungen fallen zudem in den Geltungs-
bereich der Luftreinhalteverordnung und müssen auch de-
ren Bestimmungen erfüllen. Solche Anlagen benötigen
zwingend eine Bewilligung der Feuerpolizei. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Gemeindefeuerpoli-
zei gerne zur Verfügung (Tel. 052 647 47 67). Merkblätter
zu diesem Thema können Sie gerne bei der Gemeinderats-
kanzlei beziehen.

8245 Feuerthalen, 1. April 2011 Feuerpolizei Feuerthalen
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Terminkalender April / Mai 2011
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Freitag 1. April Mitgliederversammlung Feuerwehrverein Feuerwehrgebäude Feuerthalen Feuerwehrverein Ausseramt
Samstag 2. April The Dalton Bros CH, Blues Rock'n'Beats Dolder 2, Feuerthalen Dolder 2

(Beginn 20.30 Uhr)
Montag 4. April Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
Montag 4. April Vereinsübung Samariterverein Feuerwehrgebäude Feuerthalen Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Montag 4. April Generalversammlung Frauenchor Frauenchor Feuerthalen
Dienstag 5. April Schulbesuchstag Schule Feuerthalen Schulgemeinde Feuerthalen
Mittwoch 6. April Schulbesuchstag Schule Feuerthalen Schulgemeinde Feuerthalen
Mittwoch 6. April Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden
Mittwoch 6. April SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Mittwoch 6. April Bob Stroger & Anay Egert Blues Band USA/CH Dolder 2, Feuerthalen Dolder 2

(Beginn 20.30 Uhr)
Donnerstag 7. April Mütter- und Väterberatung Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
Donnerstag 7. April Schulbesuchstag Schule Feuerthalen Schulgemeinde Feuerthalen
Freitag 8. April Schulbesuchstag Schule Feuerthalen Schulgemeinde Feuerthalen
Freitag 8. April Generalversammlung  Frauenverein Zentrum Spilbrett Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Freitag 8. April Generalversammlung OVL Restaurant Dolce Vita Ortsverein Langwiesen OVL
Freitag 8. April Generalversammlung Turnverein Restaurant Schwarzbrünneli Turnverein Feuerthalen
Samstag 9. April FC Feuerthalen II – FC Büsingen Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen
Sonntag 10. April FC Feuerthalen I – SV Schaffhausen Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen
Montag 11. April Gesamtübung Feuerwehr Ausseramt Feuerwehrgebäude Feuerthalen Feuerwehr Ausseramt
Mittwoch 13. April SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Freitag 15. April Generalversammlung Hilariverein Langwiesen Restaurant Dolce Vita Hilariverein Langwiesen
Samstag 16. April Oblig. Bundesübung 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Samstag 16. April FC Feuerthalen II – FC Ramsen Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen
Montag 18. April Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
Mittwoch 20. April Ostergeschichte Gemeinde- und Schulbibliothek Bibliotheksteam
Mittwoch 20. April SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 21. April Mütter- und Väterberatung Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
Dienstag 26. April Frühlingsferien (bis 6. Mai) Schulgemeinde Feuerthalen
Mittwoch 27. April SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Freitag 29. April Generalversammlung Knabenverein Knabenverein Feuerthalen-Langwiesen
Freitag 29. April Generalversammlung Hilariverein Feuerthalen Restaurant Engel Hilariverein Feuerthalen
Montag 9. Mai Generalversammlung Spitex Aula Schulhaus Stumpenboden SPITEX Feuerthalen/Langwiesen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

     Gabriel Graf 
        Baudienstleistungen             
       Feuerthalen 
 
 

Kleine Arbeiten im und 
ums Haus 

 

               Tel. 079 683 62 09 
 

Beratung, Planung, Ausführung 
http://sites.google.com/site/gabrielgraf8245 

Ihr Zweiradspezialist 
seit über 20 Jahren

Adlergasse 5a, Feuerthalen
Telefon 052 659 35 74 

Bike+Sco
oter

Bike+Sco
oter

• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118

• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02

Wichtige Telefonnummern

Reformierte Kirche
FR 1. April 16.30 Uhr «Fiire mit de Chliine» 

in der reformierten Kirche Feuerthalen
17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett

SA 2. April 8.00 Uhr Rosenverkauf zu Gunsten von «Brot für alle» 
vor dem Restaurant Schwarzbrünneli

SO 3. April 9.30 Uhr Gottesdienst mit den Kindern des 
2.-Klass-Unti mit Pfarrer Peter Wabel
Anschliessend «Chilekafi»

MI 6. April 11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
im Zentrum Spilbrett

DO 7. April 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett
SO 10. April 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Strasser

10.45 Uhr Gottesdienst für Jugendliche
mit Pfarrer Strasser

FR 15. April 17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SO 3. April 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen
MI 6. April 11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

im Zentrum Spilbrett
18.30 Uhr Rosenkranz, anschliessend
19.00 Uhr Eucharistiefeier

FR 8. April 9.00 Uhr Eucharistiefeier
SO 10. April 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen

mit Taufe Mariola Horrach
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen

DI 12. April 10.00 Uhr Eltern-Kind-Feier in Dachsen
MI 13. April 10.00 Uhr Eltern-Kind-Feier in Uhwiesen

18.30 Uhr Rosenkranz
Eucharistiefeier entfällt

FR 15. April 9.00 Uhr Eucharistiefeier
10.00 Uhr Eltern-Kind-Feier in Flurlingen
19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Am Sonntag, dem 10. April findet in Kleinandelfingen der ökumenische
Motorradgottesdienst zum Saisonauftakt statt. Der Gottesdienst beginnt
um 13.30 Uhr, die Festwirtschaft ist ab 12.00 Uhr geöffnet. Alle
Motorradfreunde sind herzlich eingeladen.


